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TISCHTENNIS 

Es blieb bei unlösbaren Aufgaben für Altkreismannschaften 

Weiter schwierige Ergebnisse für heimische Teams / Mielenhausen II auf Kreisebene im 
Topspiel remis 

■ Bezirksoberliga 

SG Rhume II – TTSV Mielenhausen 7:3. In den Doppeln gab es für die Gäste nur einen 
Satzgewinn, das 23:21 für Sven Wiesner/Sebastian Schütz im 3. Satz. Und in den 
Einzeln, bis zum 5:0, ließen die SGer auch keinen Zweifel an ihrer Überlegenheit 
aufkommen. Dann der erste Gegenpunkt durch Thomas Zimmermann. Der Siegpunkt 
zum 6:1 war deutlich. Der nächste aber war hart umkämpft. Sven Wiesner machte einen 
0:2-Satzrückstand wett und unterlag im 5. Satz mit 10:12. Und nach dem zweiten 
Gegenpunkt von Zimmermann kam auch Sebastian Schütz noch zum Erfolg. 
Mielenhäuser Punkte: Zimmermann (2), Schütz. 

■ Kreisliga Männer 

TTSV Mielenhausen II – SV Sieboldshausen 5:5. Mit den Siegen von Thomas 
Heede/Holger Wolf und Kevin Apel/Marko Klippel starteten die TTSVer optimal in die 
Partie. Insbesondere der Sieg von Apel/Klippel gegen die SVS-Spitze kam völlig 
überraschend. Aber diese besann sich schnell und konterte zum 2:2. Im Unteren 
Paarkreuz stellten Wolf und Klippel fast mühelos den Zweipunktevorsprung wieder her, 
sodass wohl keiner mehr am Sieg der Mielenhäuser zweifelte. 

Aber es kam anders. Apel und Heede mussten auch im zweiten Durchgang passen. Aber 
dann kam noch die ganz überraschende Niederlage von Klippel gegen Glatzer. Eine 
andere Überraschung war der souveräne Auftritt der Sieboldshäuser Nr.2, Harald 
Scheede, der Einzige, der noch nie höher als Kreisliga gespielt hatte. Mielenhäuser 
Punkte: Heede/Wolf, Apel/Klippel, Wolf (2), Klippel. 

■ 1. Kreisklasse 

TTSV Mielenhausen III – SG Barterode 5:5. Mielenhausen III der Topfavorit für die 
Meisterschaft, trat wieder ohne seine Nr.1, Tobias Wieland, beim Absteiger in Barterode 
an. Der Auftakt war ernüchternd: 0:3. Jörg Brekerbaum, Nico Tristram und Ersatzmann 
Brian Lamster glichen mehr oder weniger mühsam aus. Aber dann sorgten die SGer 
Matthias Hüppe und Uwe Rogowski mit sicheren Siegen schon für die Punkteteilung. 
Und nach dem zweiten unangefochtenen Erfolg von Nico Tristram hatte Brian Lamster 
große Mühe, die Niederlage abzuwenden. 


